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Servus SCBlerinnen und 
SCBler, 

wieder mal neigt sich ein Jahr 
dem Ende zu. Und wieder 
mal lief manches anders als 
gedacht: Befürchteten wir zu 
Saisonbeginn noch, dass uns 
Corona ab Herbst bei Events  
in die Quere kommen könnte, 
musste glücklicherweise kei-
ne einzige Veranstaltung ab-
gesagt werden. Neben dem 
8. Fritz Waltemate Gedächt-
nis-Skat-Turnier im Oktober 
sorgte vor allem die 5. Dorf-
meisterschaft im November 
für großartige Unterhaltung. 
Auch der Adventsmarkt mit 
dem SCB-Getränkezelt fand  
wieder statt. Traditionell bau-
ten die Fußball-Senioren auf 
und ab, wir Fußball-Junioren 
bedienten samstags hinter 
der Theke. Allen Helferinnen 
und Helfern möchte ich an 
dieser Stelle meinen herzli-
chen Dank aussprechen.

VORWORT

anstalten jeweils ihre Hallen-
turniere. Mit der Ausrichtung 
der U14-Futsal-Meisterschaft 
am 21. Januar in der Sport-
halle Gallihöhe steht unserer 
Jugendabteilung ein ganz be-
sonderes Highlight bevor.

Besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch wünsche 
ich schon jetzt – wir sehen uns 
hoffentlich alle in der Halle!

Sportliche Grüße 
Euer Christian
2. Vorsitzender Fußball-Junioren

Doch zu all den erfreulichen 
Ereignissen gesellte sich leider 
auch eine böse Überraschung: 
die Energiekosten-Explosion. 
Um Strom zu sparen, trainier-
ten alle Mannschaften zuletzt 
nur noch einmal wöchentlich 
auf den Sportplätzen. Manche 
Dusche blieb erfrischend kalt. 
Spiele wurden vorverlegt, da-
mit die Flutlichtanlage mög-
lichst ausgeschaltet blieb. 
Wieder mal erforderte eine 
solche Herausforderung das 
Zusammenrücken aller. Und 
wieder mal haben beide Fuß-
ballabteilungen gezeigt, dass 
noch für jedes Problem intern 
eine Lösung gefunden wird. 

Ich bin wirklich gespannt, was 
das kommende Jahr 2023 für 
uns bereithält. Gern darf zur 
Abwechslung mal alles genau 
so kommen wie erhofft. Sport-
lich steht der Januar im Zei-
chen des „Budenzaubers“: Die 
Senioren und Junioren ver-

Frisch,
frische

r . . .

Fischer
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INHALT

Nach langer Corona-
Pause: Fisch bereist 
130. Land

Ja, es gibt ihn noch! Der Fisch 
ist nach wie vor auf Reisen. 
Immer mit dem Ziel, auch die 
letzten verbliebenen Länder 
der Erde zu bereisen. Zuletzt 
kam der Senegal hinzu. Der 

gute René hat uns die Bilder 
zukommen lassen. Danke da-
für! 

Ihr geht demnächst auch auf 
Reisen? Dann schickt uns 
doch eure Bilder mit dem 
Fisch zu. Insbesondere die bis-
her noch nicht bereisten Län-
der sind natürlich für den klei-
nen gelben 
W e l t e n -
b u m m l e r 
interessant. 
Eine Liste 
der fehlen-
den Länder 
findet ihr 
auf unserer 
Homepage.

KURZPÄSSE
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TITELTHEMEN

U14-Futsal-Meisterschaft am 
21. Januar 2023 ab S. 32 

Dorfmeisterschaft feiert 
Comeback ab S. 34

Altherren gewinnen eigenes 
Hallenturnier S. 19 
 
Belohnt für Engagement im 
Mädchenfußball ab S. 41

http://www.woistderfisch.com
https://atp-trockenbau.de


SCB-Zelt bei Advents-
markt gut besucht 
Nach einer zweijährigen Co-
rona-Pause lud der Borchener 
Adventsmarkt vom 25. bis 27. 
November wieder zum vor-
weihnachtlichen Bummel in 
familiärer Atmosphäre ein. 
Traditionell bauten die Fuß-
ball-Senioren das SCB-Ge-
tränkezelt auf und ab, die 
Fußball-Junioren bedienten 
samstags hinter der Theke.
Mit Unterstützung vieler 
Helfer:innen – von Vor-
standsmitgliedern über Trai-
ner:innen bis zu aktiven und 
ehemaligen Jugendspie-

ler:innen – konnte ordentlich  
ausgeschenkt werden. Das er-
hältliche Glühbier war beson-
ders beliebt. 
Unser größter Dank geht da-
bei an Dani Mergel, die mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz 
am Zapfhahn die Wartezeiten 
vor der Theke verkürzte – und 
die Gläserspühler neben ihr 
aufgrund des hohen Tempos 
ins Schwitzen brachte.

KURZPÄSSE
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94 Manager und  
Managerinnen spielen 
um den Titel
Bevor wir zu den Ergebnissen 
kommen, noch ein paar Statis-
tiken. Beliebtester Spieler der 
Hinrunde ist Nikolai Radde. 40 
Manager haben den Stürmer 
der Dritten in ihrem Team. 
Danach folgen Thomas Müller 
(35), Finn Waltemate (34) und 
Robin Risse (32). Beliebteste 
Spielerinnen sind Lea Schi-
won und Alina Risse (25).

Auf dem Transfermarkt am ak-
tivsten ist bisher Carsten Hart-
mann gewesen. 454 Transfers 
reichen bisher lediglich für 
Platz 5 im Gesamtklassement.  
Auf den Plätzen folgen David 
Hönscher (265), Michelle Mül-
ler (251), Clemens Osterholz 
(232) und Davide Perria (239).

Nach 15 Spieltagen liegt Kris-
tin Franz, ihreszeichens Trai-

nerin der ersten Damen, mit 
171.188 Punkten auf Platz eins 

in der Gesamtabrechnung. Ei-
nigermaßen dicht auf ihren 
Fersen folgen Conrad Oster-
holz mit 163.848 und Martin 
Schreckenberg (160.395). 
Platz vier und fünf belegen Fe-
lix Mügge (158.507) und Cars-
ten Hartmann (154.272)

Bei den Spielerinnen und 
Spielern haben wir dieses Jahr 
ein deutlich spannenderes 
Rennen als im letzten Jahr. 
Zur Winterpause liegt Hannah 
Schiwon mit 19.910 Punkten 
auf Platz 1. Auf den Plätzen 
folgen David Merkel (19.843), 
Dennis Bormann (19.238), Ali-
na Risse (18.720), Philipp We-
gener (18.570), Thomas Müller 
(17.410), Mara Kloppenburg 
(17.230), Robin Risse (16.205), 
Jonas Hatzig (16.100) und Ble-
ron Avdullahu (15.900).

8. Fritz Waltemate Ge-
dächtnis-Skat-Turnier
Reizen, bedienen, stechen – 
am 31. Oktober fand im Sport-
heim, gemeinsam veranstal-
tet von Fußball-Junioren und 
Fußball-Senioren, zum 8. Mal 
das Skat-Pokalturnier zu Eh-
ren von Fritz Waltemate statt. 

Alle interessierten Skatfreun-
de waren herzlich eingeladen. 
Insgesamt nahmen 35 Perso-
nen an den Tischen Platz. Ge-
spielt wurden zwei Runden je 
48 Spiele. Den ersten Platz be-
legte Helmut Forell mit 3.352 
Punkten. Als Sieger durfte er 
zwischen 20 attraktiven Prei-
sen wählen, und entschied 
sich für zwei Derby-Tickets 
SC Paderborn 07 vs. Arminia 
Bielefeld. In absteigender Rei-
henfolge konnten sich dann 
die Nächstplatzierten ihren 
Gewinn, gestiftet von zahlrei-
chen Sponsoren, aussuchen. 
Über ein Preisgeld in Höhe 
von 100€ freute sich Dirk Klo-
se, der mit 2.843 Punkten auf 
dem zweiten Rang landete.

Baumverkauf am Com-
bi Fischer noch bis zum 
24. Dezember
Am Combi Markt Fischer in 
Nordborchen werden noch 
bis einschließlich 24.12. regio-
nale Weihnachtsbäume aus 
dem Sauerland verkauft: Für 
jede Tanne wird die SCB-Fuß-
balljugend am Erlös beteiligt. 
Schaut also gerne vorbei, si-
chert euch – wenn noch nicht 
geschehen – euren Baum vor 
Ort und tut damit der Jugend-
arbeit zusätzlich etwas Gutes. 
Vielen Dank! 
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TERMINE 2022/23
Weihnachtsfeier der Senioren

16.12.22
Neujahrs Budenzauber

5.-7.01.23
U14-Futsal- 

Meisterschaft
21.01.23

VerbundVolksbank 
OWL Hallencup  

21.-22. & 28.-29.01.23
Jahreshauptversammlung der 

Junioren & Senioren
10.02.23

Jahreshauptversammlung des 
Gesamtvereins

03.03.23
Veteranentreffen

17.03.23

http://www.ahlers-oelrecycling.de
http://www.ahlers-oelrecycling.de
http://www.ahlers-oelrecycling.de
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Starkes Finish und 
hochkarätige  
Neuzugänge schüren 
Vorfreude auf die 
Rückserie

Und wieder ist es geschafft: 
Eine neuerliche Halbserie hat 
sich im Rekordtempo dem 
Ende geneigt und mit dem 
Derbysieg, auswärts beim TSV 
Wewer (2:1 Sieg nach Toren 
von Bleron Avdullahu und 
Stefan Wübbeke), schließt 
sich der Kreis zum letztmali-
gen Text für den Einwurf, der 
mit Informationen zum Hin-
runden-Auftaktsieg gegen 
den TSV Wewer endete. 

Innerhalb dieser knapp vier 

Ansprüchen aufgrund der 
Umstände nicht immer voll-
ends gerecht werden konnte. 
Aber der Reihe nach: 

Nach der schmerzlichen Ge-
wissheit zu Beginn der Saison, 
dass fest eingeplante und für 
die Mannschaft immens wich-
tige Leistungsträger, wie unse-
re Topscorer Luca Cazacu und 
Leon Markman sowie auch 
Abwehrchef Clemens Oster-
holz längerfristig ausfallen, 
musste sich die Mannschaft 
im Gegensatz zur vergange-
nen Hinrunde „neu finden“. Zu 
langfristigen Ausfällen gesell-
ten sich leider immer wieder 
kleinere Blessuren und auch 
das Coronavirus konnten wir 
uns noch nicht vollständig 
vom Leibe halten, sodass bei 

Monate fand eine sehr in-
tensive Hinrunde statt, die 
gespickt war mit sportlichen 
Höhen, aber auch schmerz-
lichen Talfahrten. Am Ende 
jedoch blicken alle Spieler 
mitsamt Trainerteam auf eine 
insgesamt zufriedenstellende 
Hinrunde zurück, die trotz ar-
ger personeller Engpässe, mit 
sechs Siegen aus den letzten 
sieben Spielen, sehr erfolg-
reich beendet werden konnte. 
In vielen Spielen am Ende be-
eindruckend, mit welcher Ge-
schlossenheit und Teamgeist 
die Mannschaft allen Wider-
ständen trotzte und die not-
wendigen Punkte einfahren 
konnte, auch wenn – zuge-
gebenermaßen – den sport-
lichen und fußballerischen 

einer ohnehin vergleichswei-
se kleinen Kaderbreite bereits 
wenige Ausfälle zu geringer 
Trainingsbeteiligung führten. 
Diesen Umständen zum Trotz 
musste die Mannschaft im 
Laufe der Hinrunde insbeson-
dere in den Heimspielen Tri-
but zahlen, wo gegen die Top-
mannschaften aus Delbrück, 
Hövelhof, Westenholz und die 
Überraschungsmannschaft 
aus Wünnenberg/Leiberg, 
viel Lehrgeld gezahlt werden 
musste. Nicht nur die Nieder-
lagen fallen diesbezüglich 
schmerzlich ins Gewicht, ins-
besondere die magere Heim-
bilanz macht der Mannschaft 
zu schaffen. Sicherlich ein 
Aspekt, der in der Rückserie 
deutlich verbessert werden 
soll. Besonders bitter das 0:5 

das Spiel gegen den damali-
gen Tabellenletzten RW Mast-
holte mit 2:3 in die Hose ging.

Wer zu diesem Zeitpunkt eine 
sehr schwierige Saison prog-
nostizierte, stand mit dieser 
Meinung aus guten Gründen 

gegen den SuS Westenholz – 
eine Niederlage, die sicherlich 
noch hätte höher ausfallen 
können, an einem Abend, an 
dem wirklich gar nichts ge-
lang. Schon eine Woche spä-
ter wurde der absolute Tief-
punkt der Saison erreicht, als 

http://www.flughafentaxipaderborn.de
https://www.pcshop-etteln.de
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ten kann. Ganz wichtig zu-
dem der besondere Dank an 
alle Fans und Unterstützer, 
die uns zu Hause und insbe-
sondere auswärts supporten! 
Vielen Dank für Kritik, vielen 
Dank aber auch für die vielen 

nach vorne bringen. An dieser 
Stelle: Herzlich willkommen 
in der SCB-Familie! Viel Spaß 
schon jetzt mit dem Team in 
der Rückrunde, bleibt gesund 
und verletzungsfrei!

lobenden Worte, auch wenn 
wir euch nicht immer mit fuß-
ballerischen Glanzleistungen 
verzückt haben. Allen eine 
schöne Advents- und Weih-
nachtszeit. Wir sehen uns im 
nächsten Jahr wieder!

Zum Abschluss ein Update aus 
personeller Sicht: die Perso-
nallage für den Rückrunden-
start lichtet sich. Verstärken 
werden uns mit Mattis Klom-
faß (kommt vom Oberligisten 
Delbrücker SC) und Cameron 
Glover (aus Dahl/Dörenha-
gen) zwei Leistungsträger ab 
sofort. Beide werden extrem 
wertvolle Alternativen bieten 
und die Mannschaft sportlich 
einen weiteren großen Schritt 

nicht alleine im Wald, wur-
de jedoch von der gesamten 
Mannschaft eines besseren 
belehrt. Wären andere Mann-
schaften womöglich in ein 
tiefes Loch gefallen, zeigten 
unsere Jungs fortan ihr kämp-
ferisches Gesicht und bugsier-
ten sich mit mannschaftlicher 
Geschlossenheit und „Jetzt 
erst Recht“-Mentalität peu à 
peu aus der misslichen Lage. 
Sechs der folgenden sieben 
Spiele konnten gewonnen 
werden, wobei insbesondere 
die diesjährige Auswärtsstär-
ke positiv zu vermerken ist. So 
weilen wir nach acht gespiel-
ten Auswärtsspielen aktuell 

dem: alle bisherigen Derbys 
konnten gewonnen werden! 
Neben den beiden Spielen 
gegen den TSV Wewer, wur-
de auch das schwierige Aus-
wärtsderby beim USC Alte-
nautal gewonnen. 

An dieser Stelle ein ganz gro-
ßes Dankeschön an die ge-
samte Mannschaft für den 
Einsatz und Willen im Laufe 
der Hinrunde. Gemeinsam 
wurde eine solide Grundlage 
für die Rückrunde geschaffen, 
wo man zunächst ohne große 
Sorgen „nach unten“ mit dem 
Spiel gegen Westernkotten II 
in das Fußballjahr 2023 star-

auf Platz 2 des Auswärtstab-
leaus - lediglich übertroffen 
vom Tabellenführer SuS Wes-
tenholz. Was die Geschlos-
senheit und irgendwo auch 
Unberechenbarkeit in dieser 
Hinserie ausmacht, zeigt sich 
zudem in der Anzahl der un-
terschiedlichen Torschützen. 
Durften wir uns in der vergan-
genen Saison oftmals auf die 
Torjägerdienste von Luca und 
Leon verlassen, haben sich in 
dieser Saison bereits 12 ver-
schiedene Torschützen in die 
Torschützenliste eintragen 
dürfen.

Positiver Nebeneffekt zu-

RAPHAEL RISSE
BAUEN MIT HOLZ

HOLZRAHMENBAU    ZIMMERERARBEITEN    CARPORTS    DACHDECKERARBEITEN

Tel. 05251 14784-02    I    info@raphaelrisse.de    I    www.raphaelrisse.de

anzeige_risse.indd   3 21.03.17   07:59

Mattis Klomfaß kommt vom 
Delbrücker SC

Cameron Glover kommt aus 
Dahl/Dörenhagen

https://www.motorschulte.de
http://www.raphaelrisse.de
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runde gilt es zu vergessen. 
An diesem Spieltag beim 0:5 
in Sennelager passte nichts 
zusammen. Zwei Siege konn-
ten im bisherigen Saisonver-
lauf erzielt werden. Gegen 
den Hövelhofer SV stand 
nach spannendem Kampf die 
2:1-Führung nach 90 Minuten 
auf unserer Seite. Das erste 
Spiel der Rückrunde gegen 
FC Donop-Voßheide konnte 
ebenfalls zurecht mit 2:0 auf 
dem heimischen Hessenberg 
für uns entschieden werden. 
Dieses Spiel war entscheidend 
für die Ausgangslage nach der 
Winterpause. In der Kabinen-
ansprache vor dem Spiel sagte 
Trainer Martin Schreckenberg: 
„Es geht heute nicht nur um 
die Wurst, sondern um den 
ganzen Grill!“ Dieser Spruch 
schilderte die angespannte 
Situation zu dem Zeitpunkt 
perfekt und lockerte die At-
mosphäre bei den Mädels auf. 
Nach den bisher dreizehn ge-
spielten Begegnungen konn-
ten ernüchternderweise nur 
neun Punkte geholt werden. 
Das hat zur Folge, dass die wir 
zur Winterpause Tabellenplatz 
13. und somit den ersten Ab-
stiegsplatz belegen.

Im Kreispokal lief die bishe-
rige Saison deutlich besser. 
Mit zwei Siegen gegen den SV 
Benhausen (12:0) und gegen 
den direkten Nachbarn Tu-

Julia, die nach ihrer Verletzung 
ihre jahrelange Erfahrung mit-
einbringt. Auch neben dem 
Platz ist der Zusammenhalt 
des Teams bei den Mann-
schaftsabenden wiederzu-
erkennen. Zahlreiche Spiele-
rinnen kamen beispielsweise 
zum Kegeln oder auf dem Pa-
derborner Weihnachtsmarkt 
zusammen.

Jetzt geht es in der Winter-
pause darum, zur Ruhe zu 
kommen und die nötige Kraft 
für die schwere Rückrunde 
zu sammeln, damit man den 
Klassenerhalt schafft. Erfreu-
licherweise konnte bereits 
Mona Ulitzner für den SCB 
begeistert werden. Mit Mona 
steht der 1. Damen ab der 
Rückrunde eine junge aber 
super talentierte Torhüterin 
zur Verfügung.

Weiter geht es nach der Win-
terpause mit dem Trainings-
auftakt Ende Januar. Das 
Trainerteam hat sich ein viel-
seitiges Programm mit zwei 
Testspielen gegen Elsen und 
Hövelriege überlegt, damit di-
rekt das erste Pflichtspiel am 
05. März auswärts in Waders-
loh erfolgreich bestritten wer-
den kann.

dorf/Alfen (6:0) konnten wir 
uns für das Halbfinale quali-
fizieren. Dieses wird am 27. 
April 2023 in Kleinenberg aus-
getragen.

Interessanterweise ist festzu-
stellen, dass jeden Sonntag 
eine andere Startelf auf dem 
Platz stand. Es waren von Spiel 
zu Spiel immer wieder gravie-
rende Änderungen notwen-
dig, sodass das Trainerteam in 
keinem Spiel auf die gleichen 
Mädels setzen konnte. Einfach 
nur Wahnsinn! Aber auch ein 
Stück weit bezeichnend für 
den Umbruch, in dem die Da-
men noch stecken.

Besonders schmerzlich den-
ken wir an zwei Vorberei-
tungsspiele zurück. Zwei Da-
men verletzten sich so schwer, 
dass ein Rettungswagen kom-
men musste, wobei es Torfrau 
Steffi gegen Stirpe deutlich 
schlimmer erwischt hat. An 
dieser Stelle noch mal Gute 
Besserung und alles Gute an 
Steffi und Julia. 

Hervorzuheben ist, dass wir 
eine geschlossene Mann-
schaft sind. Auf dem Platz ist 
die Beteiligung überragend, 
sodass es dem Trainerteam 
leicht fällt, die Trainingsein-
heiten zu gestalten. Unter-
stützung erfahren die Trainer 
Martin und Kristin dabei von 

1. DAMEN

Viele Verletzungen im 
Jahr des Umbruchs 
sogen für Abstiegs-
ängste

Nach dem großen personel-
len Umbruch sollten die ers-
ten Spiele eine erste Selbst-
einschätzung ermöglichen. 
Mit zwei Unentschieden 
gegen FC Donop-Voßheide 
und TuS Wadersloh standen 
bereits direkt zu Beginn die 
ersten zwei Punkten auf der 
Habenseite. 

Danach spielten wir sämt-
liche Spiele auf Augenhöhe, 
in denen das Spielglück aber 
nicht immer auf unserer Sei-
te war. Am mannschaftlichen 
Zusammenhalt sowie Kampf-
geist fehlte es nie. Vorne fand 

1. Damen sich spielerisch de-
finitiv nicht verstecken müs-
sen. Gegen Werther stand die 
Defensive sehr kompakt. Volle 
90 Minuten kam der zuvor so 
offensivstarke Gegner zu kei-
ner eigens herausgespielten 
Torchance. Die beiden Gegen-
tore bei der schlussendlichen 
0:2-Niederlage waren wieder 
mal Geschenke unsererseits. 
Gegen Thülen fielen Tore ab-
wechselnd auf beiden Seiten. 
Zehn Minuten vor Spielende 
konnte eine 100%-ige Chance 
unsererseits nicht zur eigenen 
Führung genutzt werden. Das 
Spielglück hatte dann Thülen 
und traf im Gegenzug direkt 
zweimal eiskalt und besiegel-
te die 3:5-Niederlage. 

Lediglich ein Spiel in der Hin-

der letzte entscheidende Pass 
nicht die Mitspielerin, der Tor-
abschluss war nicht zielstrebig 
genug und im Gegenzug hat-
te der Gegner in entscheiden-
den Situationen vor dem ei-
genen Tor etwas zu viel Platz, 
sodass es letztendlich immer 
wieder zu leichten Gegen-
toren kam. Das Trainerteam 
konnte der Mannschaft den-
noch Woche für Woche nichts 
vorwerfen und so waren es 
immer die gleichen Worte 
nach den Spielen. Es brauchte 
einfach seine Zeit um sich auf-
einander einzustellen.

In Spielen wie gegen BV Wer-
ther, den Tabellenprimus, 
oder SV Thülen, dem aktuellen 
Tabellenzweiten, wurde im-
mer wieder gezeigt, dass die 
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https://www.mpu-paderborn-vorbereitung.de


Amateure bleiben 
hinter Erwartungen 
zurück

Nach dem ansehnlichen Sai-
sonauftakt gegen den CSC 
Paderborn auf dem Hessen-
berg Mitte August waren die 
Amateure optimistisch, das 
Saisonziel - eine Top 5 Platzie-
rung - zu erreichen. Doch be-
reits in der darauffolgenden 
Partie konnte unsere zweite 
Herrenmannschaft seiner Fa-
voritenrolle gegen den SC 
GW Holtheim nicht gerecht 
werden. Man geriet direkt zu 

2. HERREN
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jedoch kurzerhand widerlegt, 
denn die SG ließ dem SC Bor-
chen II keine Chance und ge-
wann schlussendlich mit 5:0. 
Auch der darauffolgende Kon-
trahent SG Haaren/Helmern 
galt als Favorit auf die Meis-
terschaft. Die Amateure zeig-
ten keine Glanzleistung, eine 
leichte Steigerung zum vor-
herigen Spiel war dennoch er-
kennbar. Nach einer torlosen 
ersten Halbzeit, konnte man 
sich am Schluss mit einem 0:2 
noch sehr zufrieden geben. 
Unsere Zweite hinkte also 
den persönlichen Ambitionen 
bereits zu diesem frühen Zeit-

Beginn mit 0:1 in Rückstand, 
konnte das Spiel jedoch durch 
einen Doppelpack von Finn 
„Haji“ Waltemate drehen und 
schließlich trotz einer eher 
schwachen Leistung drei 
Punkte mit nach Hause neh-
men. 

Im zweiten Heimspiel der 
Saison traf man auf die SG 
Meerhof/Essentho, welche 
ebenfalls als Aufstiegskandi-
dat gehandelt wird. Das Team 
um Trainer Achim Hecker ging 
also von einem starken aber 
durchaus machbaren Gegner 
aus. Diese Annahme wurde 
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punkt der Saison weit hinter-
her und man sehnte sich nach 
dem nächsten Dreier.  

Mit dem 7:0 Sieg gegen den 

gen den CSC Paderborn ran. 
Im Vorhinein der Partie gab 
es eine  einstündige spieler-
interne Krisensitzung, bei der 
jeder loswerden konnte, was 
ihm auf dem Herzen lag und 
was getan werden muss, um 
wieder in die Spur zu finden. 
Der SC Borchen II startete also 
mit breiter Brust und absolu-
tem Siegeswillen in das Spiel 
und dominierte den sech-
splatzierten aus Paderborn 
über 90 Minuten. Kurz vor der 
Halbzeitpause bescherte Finn 
Waltemate die 1:0 Führung, 
welche man bis in die Nach-
spielzeit der zweiten Hälfte 
souverän verteidigen konnte. 
Doch es kam, wie es kommen 
musste… der CSC glich aus 
und ließ jegliche Träume vom 
ersten Dreier der Rückserie 
zerplatzen. Nichtsdestotrotz 
zeigten die Amateure eine 
starke Mannschaftsleistung, 
auf der sich aufbauen lässt.

SV BW Etteln II begann eine 
Achterbahnfahrt für die Re-
serve des SC Borchen. Sechs 
Spieltage in Folge wechselten 
sich Sieg und Niederlage ab. 
Die Ergebnisse (2:5, 5:0, 1:4, 
8:0, 0:3) dieser Partien zeigen 
eine passable Offensivleis-
tung, doch die Defensive lässt 
stark zu wünschen übrig. Die 
letzten drei Spiele der Hinrun-
de kam es schließlich noch 
dicker für die Amateure. Man 
kassierte gegen den SV Stein-
hausen, den FSV Bad Wün-
nenberg/Leiberg II sowie den 
TSV Wewer II insgesamt 14 
Gegentore und holte lediglich 
einen Punkt.  

14 Spiele, 14 Punkte, 34:39 
Tore und Tabellenplatz 11 
hieß es also zum Ende der 
Hinserie. Bevor es jedoch in 
die Winterpause gehen konn-
te, musste unsere Zweite 
noch einmal auswärts zum 
ersten Rückrundenspiel ge-
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2. DAMEN

Sehr durchwachsene 
Hinserie der 2. Damen - 
aber die Motivation für 
die Rückserie ist groß

Leider verlief unsere Hinrunde 
nicht wie erwartet und wir be-
enden diese auf dem 11. Ta-
bellenplatz.

Die Saison fing schleppend für 
uns an. Nach der frustrieren-
den 6:1-Niederlage am ersten 
Spieltag gegen die SG Hövel-
riege/Stukenbrock, schienen 
wir durch das 2:2 gegen BV 23 
Alme und einem Sieg gegen 
die SuS Westenholz langsam 
unser Selbstvertrauen wie-
derzugewinnen. Allerdings 

verfolgte uns daraufhin einer 
Reihe von Niederlagen, wel-
che wir mit dem 3:1-Heimsieg 
gegen die SG BHK Hiddesen 
am letzten Spieltag endlich 
beenden konnten. 

Unser Mannschaftsabend 
beim Borchener Advents-
markt am 25. November war 
dagegen ein voller Erfolg. 
Mit Glühwein und Livemusik 
starteten wir ausgelassen in 
unsere Winterpause und freu-
en uns schon auf unsere nach-
trägliche Weihnachtsfeier im 
Januar. In dieser Zeit möchten 
wir uns durch gemeinsames 
Lauftraining fit halten. Zuver-
sichtlich und motiviert schau-

en wir auf die Rückrunde und 
können es kaum erwarten am 
12.02. bei unserem Freund-
schaftsspiel gegen VfL Lang-
eland wieder auf dem Platz 
zu stehen. Das erste Spiel der 
Rückrunde findet am 12.03. 
um 13 Uhr gegen die SG Hö-
velriege/Stukenbrock auf 
dem Hessenberg statt. Dabei 
werden wir alles dafür geben, 
um in der Tabelle zu klettern 
um so unserem Saisonziel nä-
her zu kommen.

Reparaturen aller Fahrzeuge

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Ölservice

Ersatzteileverkauf

An- und Verkauf von  
Gebrauchtwagen

Karsten Koch
Stadtweg 27 | 33178 Borchen 

Tel. 05251 88 960 80
Fax 05251 88 960 81
Mobil 0171 93 82 410

www.kfztechnik-koch.de

https://www.kfztechnik-koch.de
https://www.partyservice-borchen.de
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Altherren gewinnen 
eigenes Hallenturnier

Am Tag nach der Dorfmeister-
schaft machten unsere Alther-
ren gleich weiter mit Buden-
zauber und luden zu ihrem 
Hallenturnier ein. Nachdem 
mit der TSV Wewer und den 
SF BW Paderborn zwei Teams 
leider kurzfristig absagten, 
konnte glücklicherweise der 
VfB 1910 Salzkotten für das 
Turnier gewonnen werden. 
Außerdem stellte der SCB 
ein zweites Team, damit acht 
Teams in zwei Gruppen antre-
ten konnten.

Die Oldies bekamen es in 
Gruppe A mit der TuS Egge 
Schwaney, der TuRa Elsen und 
dem TuS Sennelager zu tun. 
Die „Jungen“ spielten in Grup-
pe B gegen den SV Büren 21, 
VfB Salzkotten und den USC 
Altenautal.

Das erste Spiel der Oldies war 
ein zähes Ringen um den Sieg 
gegen Schwaney. Dirk Strie-
we entschied das Spiel mit 
seinem ersten Turniertreffer. 
Es sollten noch einige folgen. 
Im zweiten Spiel schnürte Dirk 
dann ein Doppelpack gegen 
die TuRa Elsen. Achim, Klaus 
Funke und Hannes sicherten 
einen nie gefährdeten 5:1-
Sieg. Im letzten Gruppenspiel 
sollte ein 2:2-Remis gegen 

wieso. Ein Doppelpack von 
Dirk und Klaus Funke klärte 
die Verhältnisse. Mit seinem 
dritten Tor im Spiel und sei-
nem achten Tor im Turnier, 
setzte Dirk dann auch den 
Schlusspunkt zum 5:1-Sieg.

Im Gruppenspiel trotzten die 
Oldies dem TuS Sennelager 
ein Unentschieden ab, die 
Jungen waren also gefordert. 
Diesem Druck konnten die 
Männer aber standhalten. 
Raffi mit einem Doppelschlag 
und Steffen netzten zum sou-
veränen 3:0-Sieg ein.

Als Fazit kann man sagen, 
es war ein rundum gelunge-
nes Turnier. Natürlich ließen 
die Jungs es dann nochmal 
richtig krachen an der Theke. 
Man munkelt, dass es schon 
leicht dämmerte, als die Letz-
ten nachhause „gingen“! An 
dieser Stelle möchten wir uns 
nochmal rechtherzlich für die 
tatkräftige Hilfe der B-Jugend 
bedanken, die hinter der The-
ke und am Snackstand alles 
gegeben haben! DANKE!

Sennelager ausreichen um 
das Halbfinale zu erreichen. 

Die Jungen taten sich zu Be-
ginn recht schwer und trenn-
ten sich zunächst mit einem 
2:2 vom VfB Salzkotten. Im 
zweiten Spiel ging es dann 
schon besser. Die Führung 
durch Jojo konnten die Büre-
ner zwar noch ausgleichen, 
Mehdi und Raffi machten 
dann einen souveränen 3:1-
Sieg klar. Im letzten Gruppen-
spiel der Jungen sollte es ein 
Torfestival geben. Beim Stand 
von 3:3 sorgte ein Doppel-
schlag von Thomas Rüsing 
und Jojo für die Entscheidung. 
Endstand: 5:4 

Im ersten Halbfinale setzte 
sich Sennelager zunächst sou-
verän mit 7:3 gegen Büren 
durch. In einem packenden 
zweiten Halbfinale setzten 
sich dann die Jungen gegen 
die Alten mit 4:2 durch. Im 
Spiel um Platz 3 drehte „der 
Striewe“ noch mal am ganz 
großen Rad! Schnell lag man 
0:1 hinten und wusste nicht 

Starke Hinserie nach 
holprigem Start 
Die Dritte war mit drei Un-
entschieden in die laufende 
Saison gestartet. Es war vor 
allem die mangelnde Chan-
cenverwertung, die das Sie-
gen an den ersten Spielta-
gen verhinderte. Mit nur drei 
Punkten stand die Truppe von 
Coach Tarrach zu dieser Zeit, 
mit einem Spiel weniger als 
die Konkurrenz, auf einem 
unbefriedigenden 9. Platz. 
Denn trotz der Tatsache, dass 
nur die kühnsten Optimisten 
hinter vorgehaltener Hand 
vom direkten Wiederaufstieg 
redeten, waren eigentlich alle 
überzeugt davon, dass sich die 

Mannschaft das anscheinend 
verloren gegangene Selbst-
vertrauen zurückholen und 
sich die Sorgen von der Brust 
schießen würde. 

Von da an ging es steil berg-
auf. Von den folgenden neun 
Spielen konnte die Dritte sie-
ben für sich entscheiden. Le-
diglich mit den Mannschaften 
FC Dahl/Dörenhagen II, den 
bis dahin ohne Punktverlust 
gebliebenen Spitzenreiter, 
und SV Steinhausen II trenn-
te man sich Remis. Seit dem 
neunten Spieltag belegt die 
Mannschaft damit einen gu-
ten 3 Platz in der Tabelle. Im 
letzten Spiel vor der Winter-

Hauptstraße 4
33178 Borchen

 
05251  391599 
www.kouzina.de

pause hatte man im ersten 
Spiel der Rückrunde sogar die 
Möglichkeit auf Platz zwei zu 
springen. Jedoch musste man 
sich stark ersatzgeschwächt, 
dem gemeinsamen Absteiger 
und direkten Konkurrenten 
SV Büren II mit 1:3 geschlagen 
geben und die erste Niederla-
ge der Saison unterschreiben.
Es gilt auf der, trotz der mit 
Startschwierigkeiten behafte-
ten Anfangsphase, durchaus 
guten Hinrunde aufzubauen 
und ähnliche Ergebnisse ein-
zufahren. Dann hat die Mann-
schaft gute Chancen, um ei-
nen sehr guten zweiten Platz 
mitzuspielen.

Gebäudetechnik GmbH

Wieseler Gebäudetechnik GmbH

Hauptstraße 5

33178 Borchen

Telefon: 05251 137380

www.wieseler.de

info@wieseler.de

https://kouzina.de
http://www.wieseler.de
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A-Jugend vom 
Verletzungs-
pech verfolgt

Zur JSG Tudorf-Al-
fen-Borchen zählen 
insgesamt 18 Spie-
ler der Jahrgänge 
2004/2005, die zu-
sammen in Staffel 
1 der Kreisliga an-
treten. Die Vorbe-
reitung verlief, trotz 
so mancher Siege, 
durch viele Urlauber im Ka-
der eher schleppend. Unser 
Kernproblem der Hinrunde, 
die große Verletzten-Misere, 
nahm zudem früh seinen An-
fang. So konnte bereits das 
erste Saisonspiel nur mit zehn 
A-Jugendlichen angegangen 
werden. Ohne die tatkräftige 
Unterstützung der B-Junioren 
wäre das ein oder andere Mal 
ein vernünftiger Spielbetrieb 
nicht möglich gewesen – da-
für an dieser Stelle nochmals 
vielen Dank.
Durch das Verletzungspech 
hat es lang gedauert, bis man 
sich richtig einspielen konnte. 
Gegen Teams aus dem obe-
ren Tabellendrittel zeigten 
wir sehr gute Ansätze. Jedoch 
musste der Personalsituation 
immer wieder Tribut gezollt 
werden. Auch mit der Chan-
cenverwertung haderten wir 
ein ums andere Mal. Aktuell 
belegt die Mannschaft den 7. 

20 21

B-JUNIOREN 

vor Ende kassierten wir mit ei-
nem lang geschlagenen Frei-
stoß etwas unglücklich das 
1:1. Die Partie stand auf Mes-
sers Schneide. Kurz vor Ende 
erzielten wir das vermeintli-
che 2:1, das wegen knappem 
Abseits aber nicht gegeben 
wurde. Nichtsdestotrotz nah-
men wir hochverdient einen 
Punkt mit. Im nächsten Spiel 
konnten wir endlich den ers-
ten Sieg einfahren. In Lipp-
springe holten wir verdient 
mit 4:0 die ersten drei Punkte. 
Die Woche drauf kam die TuRa 
aus Elsen auf den Hessenberg. 
Zur Halbzeit lagen wir mit 0:2 
hinten, konnten aber in der 
zweiten Halbzeit den Rück-
stand aufholen und schließ-

lich mit dem 2:2 Ausgleich 
den nächsten Punkt einfah-
ren. Bei der JSG Anreppen 
zeigte sich, wie schwer sich 
„Kunstrasen-Mannschaften“ 
auf tiefem Naturrasen tun. Wir 
nahmen den Kampf nicht an 
und gingen sang- und klang-
los 0:6 unter. Der siebte Spiel-

tag führte den ambitionierten 
SV Heide auf den Hessenberg. 
Diese Mannschaft hatte sich 
den Aufstieg in die Bezirksli-
ga zum Ziel gesetzt. Nach der 
Klatsche in Anreppen wollten 
wir Wiedergutmachung – und 
das gelang. In einem kampf-
betonten Spiel kassierten wir 

zunächst durch einen 
Strafstoß das 0:1. Wir 
kämpften und dreh-
ten das Spiel. Bis kurz 
vor Schluss führten 
wir 2:1, ehe dem Geg-
ner durch einen Dis-
tanzschuss noch das 
2:2 gelang. Am ach-
ten Spieltag mussten 
wir auf dem „Monte“ 
gegen Blau-Weiß ran. 
Dort gewannen wir 
nach anfänglichen 
Schwierigkeiten ver-
dient mit 4:1. Am letz-
ten Spieltag vor der 
Winterpause mussten 
wir nach Marienloh, 
einer unangenehm 

30
Kabinen!

ERGOLINE 600 
20 Min. 5€

SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)

Platz von zwölf A-Jugenden. 
In den letzten Partien vor der 
Winterpause konnte spiele-
risch ein großer Schritt nach 
vorne gemacht werden. Pha-
senweise zeigten die Jungs 
den besten Fußball der Liga. 
Alle entwickelten sich stetig 
weiter, was das wichtigste Ziel 
der Jugendarbeit ist. Entspre-
chend gehen wir optimistisch 
in die Rückserie, die für uns 
Ende Februar mit einem Aus-
wärtsspiel beim Tabellenvor-
letzten beginnt.
 
B1 will in Rückrunde 
angreifen

Nach der Sommerpause star-
teten wir mit den Jahrgängen 
2006/2007 in die Meisterrun-
de. Aufgrund der im WM-Jahr 
frühzeitig gestarteten Saison 
konnten wir nach den Ferien 
erst kurz vor dem Auftakt voll-
zählig mit der Vorbereitung 

beginnen. Das machte sich 
in den ersten Spielen negativ 
bemerkbar. Wir starteten im 
Kreispokal bei der in diesem 
Jahr stärksten Kreisliga B-Ju-
gend aus Stukenbrock. Dort 
waren wir chancenlos und 
wurden mit einem 0:4 auf die 
Heimreise geschickt. Beim Li-
gaauftakt gegen Büren verlo-
ren wir etwas unglücklich 1:3. 
Der Gegner schoss im Spiel 
dreimal auf unser Tor – jeder 
Schuss ein Treffer. 
Im nächsten Spiel gegen 
Wünnenberg fingen wir uns 
wiederum eine 3:4 Niederla-
ge, waren allerdings auf Au-
genhöhe. Danach fuhren wir 
als Außenseiter zum Tabel-
lenführer nach Stukenbrock, 
gegen den wir im Kreispokal 
kein Land gesehen hatten. 
Wir lieferten ein Klassespiel 
ab. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung führten 
wir lange 1:0. Fünf Minuten 

https://www.facebook.com/pages/Sun-World/159030874137051
https://www.lotto-gockel.de
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scheiden. Es folgten zwei 
Kantersiege gegen den BSV 
Fürstenberg mit 16:2 und – im 
Halbfinale des Kreispokals – 
gegen TuRa Elsen mit 13:0. 
Dank des ersten Schneefalls 
in diesem Jahr musste das 
Kreispokalfinale in Benhausen 
aufgrund der Unbespielbar-
keit des Platzes vor Ort wie 
auch auf dem Hessenberg 
kurzerhand zum Delbrücker 
SC, unserem Gegner, verlegt 
werden. Der zu erwartende 
Verlauf dieses Finales war auf 
dem Papier recht eindeutig, 
da wir dem Tabellenführer der 
U17-Westfalenliga entgegen-
treten mussten. Aber, wie 
heißt es doch immer so schön, 
„der Pokal hat seine eigenen 
Gesetze“! Durch ein unglaub-
lich fokussiertes, disziplinier-
tes und konzentriertes Agie-

gentreffer hinnehmen muss-
ten. Dennoch hatten wir die 
Möglichkeit zum Ausgleich, 
bevor wir dann das 0-2 (61. 
Minute) kassierten. Obwohl 
die Mädchen mit einer groß-
artigen Leistung zum Schluss 
hin nochmal alles versuchten, 
mussten wir uns letztlich mit 
0-4 geschlagen geben. Unse-
rer Meinung nach fiel dieses 
Ergebnis ein bis zwei Tore 

ren auf dem Platz konnte das 
Spiel bis zur 60. Minute offen-
gehalten werden. Unsere tak-
tische Ausrichtung – defensiv 
gut stehen und vorne den 
einen oder anderen Konter 
setzen – stellte Delbrück vor 
deutliche Probleme. Nach 
der Halbzeit (0-0) erhöhte 
der DSC allerdings den Druck 
nochmal, so dass wir leider in 
der 55. Minute den ersten Ge-

U17-JUNIORINNEN

zu bespielenden Mannschaft. 
Dort lagen wir dank „Tief-
schlafphase“ kurz vor Halb-
zeit schon mit 0:4 hinten. In 
der Pause nahmen wir uns 
vor, sich so nicht in die Win-
terpause zu verabschieden. 
Wir kamen durch beherzten 
Kampf auf 3:4 heran und wa-
ren dem Ausgleich sehr nahe. 
Durch das höhere Risiko im 
Spiel nach vorne taten sich 
bei uns hinten einige Räume 
für den Gegner auf. Kurz vor 
dem Ende konnten wir einen 
Angriff des Gegners nur durch 
ein Foul im Strafraum unter-
binden. Der Elfmeter wurde 
verwandelt. Ein direkt ver-
wandelter Freistoß mit dem 
Schlusspfiff stellte den 3:6 
Endstand her. Somit stehen 
nach neun Spielen zwei Siege, 
drei Unentschieden und vier 
Niederlagen zu Buche. Dies 
reicht derzeit zum 8. Tabellen-
platz. Da ist sicherlich noch 
Luft nach oben im Frühjahr. 
Wir werden wieder voll an-
greifen, wenn am 4. März die 
Rückrunde startet.

B2 sucht Anschluss 
nach oben
Die B2 ging als 9er Mann-
schaft, also mit weniger Spie-
lern auf kleinerem Spielfeld, in 
der 3. Staffel der Kreisliga an 
den Start. Betreut durch das 
Trainerteam Hubert und Leon 

Leniger, steht die Mannschaft 
nach neun Spielen mit drei 
Siegen, einem Unentschie-
den und fünf Niederlagen auf 
dem 7. Tabellenplatz. Nach 
der Winterpause möchten die 
B2-Junioren den Anschluss an 
das obere Mittelfeld suchen. 
Zum Auftakt der Rückserie 
wartet auswärts der Viertplat-
zierte, TV 1875 Paderborn, auf 
die Jungs.

U17-Mädels geben 
Aufstieg als Ziel aus
Seit der Saison 2022/2023 
werden die B-Juniorinnen, 
bestehend aus 21 Spielerin-
nen, von Markus Gollnick 
und Jochen Bartels trainiert. 
Durch die hohe, stabile Trai-
ningsbeteiligung konnten 
spielerische sowie taktische 
Inhalte sehr gut im Team eta-
bliert werden. Diese enorme 
Einsatzbereitschaft hat deut-
lich zur Entwicklung der ein-
zelnen Spielerinnen und der 
gesamten Mannschaft beige-
tragen. Gemeinsam haben wir 
ein klares Ziel: den Aufstieg in 
die Bezirksliga! Die Hinrunde 
der Meisterschaft war, gerade 
in den letzten Wochen, mit 
spannenden, ereignisreichen 
Partien gefüllt.
Aktuell steht die U17 mit sie-
ben Siegen und einem Unent-
schieden auf dem 1. Tabellen-
platz, gefolgt vom SV Büren. 

Zum Auftakt der Hinrunde 
konnten wir das Spiel gegen 
Büren direkt mit 3:0 für uns 
entscheiden. Darauf folgten 
Siege gegen die JSG Donop-
Voßheide, TuS Eichholz-Rem-
mighausen und TuRa Elsen. 
Nach sehr unglücklichem 
Spielverlauf beim VfB Schloss-
Holte, die Partie endete 1:1, 
hieß es wieder volle Konzen-
tration für Meisterschaft und 
Kreispokal zu gewinnen. Das 
anschließende Spitzenspiel 
gegen den SV Benhausen 
konnten wir nach einer ge-
schlossenen Mannschafts-
leistung mit 2:0 für uns ent-

NAGEL
BORCHENER BAUSTOFFE
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• Natursteinpflaster
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• Innenausbau
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Vom Antragsring bis zum Trauring,
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zu hoch aus. An dieser Stel-
le sei noch einmal deutlich 
zum Ausdruck gebracht, wie 
enorm stolz wir Trainer auf die 
Leistung der Mädchen in den 
vergangenen Wochen sind 
und wie sehr die Mannschaft 
im Finale über sich hinausge-
wachsen ist.
Bemerkenswert ist zudem, 
dass die Mädchen sich durch 
diese Niederlage nicht haben 
beirren lassen und um ihre 
eigene Leistungsfähigkeit 
wissen. So wurde voll konzen-
triert auf die Meisterschaft nur 
eine Woche später im Heim-
spiel der FC Hövelriege mit 
8-0 geschlagen und die Hin-
runde positiv abgeschlossen. 
Bevor es jetzt in die verdiente 
Winterpause geht, ist noch ein 
gemeinsames Teamevent ge-
plant. Außerdem laufen aktu-
ell Planungen für eine Mann-
schaftsfahrt nach Bremen und 
in die Niederlande. Nach den 
Ferien starten die Kreishallen-
meisterschaften und im März 
die Rückrunde, in der wir als 
Mannschaft und Trainerteam 
weiterhin klar unser gemein-
sames Ziel verfolgen: den Auf-
stieg in die Bezirksliga!

U15-Mädels freuen sich 
über Siege &  Trikots
Diese Saison spielen wir mit 
einer insgesamt sehr jungen 
Mannschaft, Jahrgänge 2011 

bis 2008, und zeigten den-
noch großartige Leistungen. 
In der Hinrunde der Kreisliga 
haben wir von neuen Partien 
drei gewonnen, drei unent-
schieden gespielt und drei 
verloren. Somit stehen wir 
zurzeit auf dem 5. Platz von 
gesamt neun Mannschaften. 
Wir freuen uns besonders 
über unsere neuen Trikots – in 
den alten sind unsere jünge-
ren Spielerinnen fast versun-
ken – und bedanken uns dafür 
herzlich bei unserem Sponsor 
„Zaunkreisel“. 
Die Mädels haben zudem 
endlich ihre bestellten SC 
Borchen T-Shirts erhalten, so 
dass sie ab jetzt beim Training 
in der Hallensaison auch alle 
einheitlich aussehen. Nach 
Abgängen gerade in den äl-
teren Jahrgängen 2008/2009 
durften wir zu unserer Freude 

im Verlauf einige neue, jün-
gere Spielerinnen in unseren 
Reihen begrüßen. In der Kreis-
auswahl spielen zurzeit acht 
Juniorinnen von uns. 
Für den 16. Dezember planen 
wir einen gemeinsamen Jah-
resabschluss – es wird eine 
sportliche und lustige Ange-
legenheit, zusätzlich mit Pizza 
und Getränken für die Mädels. 
In der Hallensaison werden 
wir an zwei Turnieren teilneh-
men: So steht am 15. Januar 
die Kreishallenmeisterschaft 
in Hövelhof und am 21. Janu-
ar 2023 ein Hallenturnier in 
Gütersloh auf dem Programm. 
Anfang März startet schließ-
lich die Rückrunde der Saison 
mit einem Heimspiel gegen 
SC Grün-Weiß Paderborn.
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C1 wächst als Team  
zusammen
Zum Ende der Hinrunde ste-
hen die Jungs unserer C1 im 
unteren Mittelfeld der Tabelle 
– und zwar auf dem 7. Platz. 
Drei Siege, ein Unterscheiden 
und fünf Niederlagen stehen 
nach neun Spielen zu Buche. 
Wenn man die Partien aller-
dings Revue passieren lässt, 
hätten wir durchaus ein, zwei 
Siege mehr einholen können, 
sodass das tabellarische Ab-
schneiden eher ärgerlich ist. 
Die Jungs sind jedenfalls mo-
tiviert dabei, dies ist an der 
regen Trainingsbeteiligung zu 
erkennen. Sie sind zu einem 
echten Team zusammenge-
wachsen, wo jeder für den  an-

genden 2. Platz, punktgleich 
mit dem Tabellenführer SJC 
Hövelriege. Wir haben ins-
gesamt sechs Siege und eine 
Niederlage – gegen den SJC 
– eingefahren. Somit zählen 
wir 18 Punkte auf unserem 
Konto und ein Torverhältnis 
von 26:4. 
Sportliche Highlights waren 
die engen Spiele gegen Sen-
nelager und Sande, bei denen 
die Mannschaft jeweils bis 
zum Abpfiff kämpfte und bei-
de Spiele knapp für sich ent-
scheiden konnte. 
Die Trainingsbeteiligung war 
zumeist gut, erfreulicherwei-
se haben sich uns drei neue 
Spieler im Laufe der Hinrunde 
angeschlossen. Am 6. Janu-
ar 2023 werden wir beim SJC 
Hövelriege an einem C2-Hal-
lenturnier teilnehmen.

deren kämpft. Ab Dezember 
beginnt unsere Hallensaison. 
Hier freuen wir uns beson-
ders auf die Ausrichtung der 
U14-Futsal-Meisterschaft in 
Borchen, an der wir als Heim-
mannschaft teilnehmen dür-
fen (siehe Bericht in diesem 
Einwurf ). Dies wir ein High-
light für unsere Jungs, gegen 

Teams nam-
hafter Bun-
desligisten zu 
spielen.

C2 sehr 
zufrieden 
mit ihrer 
Ausbeute

Als ein 9er-
Team gemel-
det und in die 
Staffel 4 ein-
geteilt, be-
legen wir am 
Ende unserer 
Hinrunde ei-
nen hervorra-
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D1 qualifiziert sich für 
Meisterrunde
Der Start in die Saison 2022/23 
verlief für uns durchwachsen. 
Nach einem 5:1 Auswärtssieg 
beim Hövelhofer SV im Kreis-
pokal, durften wir im Liga-
betrieb gleich gegen den SV 
Heide ran. Die Partie ging 0:3 
verloren. Leider mussten die 
Jungs auch in den folgenden 
Spielen unglückliche Nieder-
lagen trotz guter Leistungen 
einstecken. Gerade im Kreis-
pokal gegen den Bezirksligis-
ten TuRa Elsen hat sich das 
Team, trotz vieler Ausfälle, toll 
präsentiert und gab sich erst 
im Neunmeterschießen ge-
schlagen. Die Kids ließen je-
doch ihre Köpfe nicht hängen 
und verloren das Ziel, Dritter 
in der Gruppe zu werden – 
um sich für die Meisterrunde 

im Frühjahr zu qualifizieren 
– nie aus den Augen. In den 
Herbstferien haben wir dann 
ein dreitägiges Trainingslager 
vor Ort veranstaltet. Jeden 
Morgen starteten wir mit eini-
gen Lauf- und Koordinations-
einheiten.Danach haben wir 
hart und intensiv an unseren 
Schwächen gearbeitet, be-
sonders der Torabschluss 
stand im Fokus. Nach gemüt-
lichem Mittagessen ging es 

nachmittags jeweils mit Spiel 
und Spaß weiter. Das Team 
hatte viel Vergnügen und so 
mancher auch Muskelkater. 
Ein großes Dankeschön geht 
an unser Co-Trainerduo, Ca-
rina und Andre, die in ihren 
Ferien auf langes Schlafen 
verzichteten und sich mit viel 
Einsatz um die Jungs küm-
merten. In den anschließen-
den Rückspielen der Gruppe 
zahlte sich dann die gezielte 
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Trainingsarbeit aus – unser 
Team holte drei Siege in Folge 
und konnte sich so den wich-
tigen 3. Platz sichern. 
Nun steht erst einmal eine 
entspannte Hallensaison an. 
Wir freuen uns auf unsere 
Weihnachtsfeier und lassen 
das neue Jahr mit Vorfreude 
auf die Meisterrunde auf uns 
zukommen.

D2 gewöhnt sich an 
mehr Körperlichkeit
In einer starken Staffel 5 be-
legte unsere D2 am Ende den 
4. Platz, was aus Sicht des 
Trainertrios – Markus Fuge, 
Jannis Schröder und Thomas 
Rüsing – in Ordnung geht. Zu 
Anfang der Saison haben wir 
erwartungsgemäß ein, zwei 
Spiele gebraucht, um uns an 
die Körperlichkeit und Größe 
des neuen Spielfeldes zu ge-
wöhnen. Bis zur vierwöchigen 
Pause rund um die Herbst-
ferien zeigte die Mannschaft 
anschließend richtig gute 
Ansätze und Spielzüge – da-
mit stellten sich gleichzeitig 
auch positive Resultate ein. 
Die längere Unterbrechung 
des Spielbetriebs war unseren 
Jungs, trotz durchgehenden 
Trainings, jedoch dann leider 
anzumerken. Fehlende Wett-
kampfpraxis ließ uns nahe-
zu wieder bei null anfangen. 
Ohne die Pause wäre sicher-

dran, aber im Nachhinein ist 
sich einzugestehen, dass die 
meisten Gegner doch ein biss-
chen zu stark waren. So konn-
ten wir mit dem 5:3 im Heim-
spiel gegen den Delbrücker 
SC am 2. Spieltag nur einen 
Sieg erzielen. Wir freuen uns 
dennoch auf die anstehenden 
Hallenturniere und auf die 
neue Staffeleinteilung zum 
Frühjahr, mit der wir dann be-
stimmt öfter gewinnen wer-
den. Die Jungs sind insgesamt 
weiter mit Begeisterung am 
Ball. Schön ist zudem, dass 
wir gleich vier Spieler in der 
Mannschaft haben, die im 
Stützpunkt Paderborns dabei 
sind. Zwei durften auch schon 
bei einem Turnier teilnehmen. 
Dort wurde der Stützpunkt 
von Lippstadt 2x geschlagen. 
Die Partien gegen die U11 
vom SCP gingen 2x verloren. 
Für unsere Auswahlspieler 
war dies ein super Erlebnis.

lich der ein oder andere Punkt 
mehr drin gewesen. 
Mit einer hoffentlich weiter-
hin so hohen Trainingsbetei-
ligung möchten wir an der 
persönlichen Entwicklung der 
Jungs und ihrer Körperlich-
keit arbeiten. Potenzial ist aus 
unserer Sicht genügend vor-
handen, um im Frühjahr eine 
bessere Saison zu gestalten. 

D3 setzt auf Weiterent-
wicklung
Sportlich belegte die D3 mit 
acht Punkten den 5. Platz in 
ihrer Gruppe. Für das Frühjahr 
setzen die Trainer auf die Wei-
terentwicklung aller Spieler.

E1 verliert nicht ihre 
Begeisterung
Leider konnten wir mit unse-
rer E1 in der Staffel 1 die Er-
gebnisse nicht wie gewünscht 
erzielen. Wir waren zwar nah 

https://zahnarztpraxis-assmann.de
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E2 feilt an Konstanz auf 
dem Platz

Mit der E2 sind wir wirklich 
gut in die Saison der Staffel 7 
gestartet. So konnten wir di-
rekt zwei Siege gegen Etteln/
Altenautal und Sennelager 
einfahren. Im Anschluss ging 
uns leider etwas die spieleri-
sche Konstanz verloren, wes-
halb wir die Serie auf dem 6. 
Platz beendeten. Zur neuen 
Saison im Frühjahr werden wir 
wieder mit Freude, Spaß und 
Einsatzwillen auf den Platz 
gehen – und sicherlich mehr 
Spiele als zuletzt gewinnen. 
Schön, dass es auch endlich 
wieder Hallenturniere gibt. 
Die Jungs freuen sich schon 
auf den Budenzauber.

E3 lässt Gegnern keine 
Chance
Das erste Jahr als E-Jugend lief 
für uns als E3 außerordentlich 
gut. Alle zehn Meisterschafts-
spiele konnten unsere Jungs 
für sich entscheiden. 30 Punk-
te nach zehn Spielen und 
ein Torverhältnis von 75:12 
sprechen eine eindeutige 
Sprache nach der Herbstrun-
de. Dabei haben die Kinder 
sowohl spielerisch überzeugt 
als auch in engen Duellen und 
auf schwierigem Untergrund 
ihr körperliches Durchset-
zungsvermögen unter Beweis 

ten wir alle sechs ausgetra-
genen Partien für uns ent-
scheiden. Was will man also 
mehr. Der Erfolg liegt auch 
an der sehr guten Trainings-
beteiligung. Alle Jungs haben 
richtig Spaß und ziehen voll 
mit. Der ohnehin schon über-
ragende Kader wird zur Rück-
serie noch mit vier „Granaten“ 
verstärkt. Wir sind sicher, dass 
wir diese Jungs schnell in das 
Mannschaftsgefüge integrie-
ren können. Daher haben wir 
uns entschlossen, für die im 
März beginnende Rückrun-
de in eine E-Jugendstaffel zu 
wechseln, um uns schon jetzt 
auf körperlich robustere und 
teils drei Jahre ältere Gegner 
einzustellen. Im Januar und 
Februar nehmen wir noch an 
Hallenturnieren in Verl, Wes-
tenholz, Fürstenberg und 
natürlich unserem eigenen 
Turnier teil. Dort wollen wir 
mit unseren Neuzugängen 
zeigen, was wir draufhaben. 

gestellt. In der kommenden 
Spielzeit dürften wir aufgrund 
dieser Leistungen staffeltech-
nisch noch höher eingrup-
piert werden – und auf andere 
Gegner treffen, wo es dann 
aufs Neue gilt, die eigene 
Stärke unter Beweis zu stellen. 
Doch auch dem stellen wir uns 
und sind sicher, dass die Kids 
weiterhin mit viel Freude und 
Elan sowie vollem Einsatz da-
bei sein werden. Dafür spricht 
auch die stets sehr gute 
Trainingsbeteiligung mit im 
Schnitt 10-12 Kindern. Ebenso 
freut uns, dass die Kinder sich 
im Verhalten auf sowie auch 
neben dem Platz weiterentwi-
ckeln und der Teamgedanke 
im Vordergrund steht.

F1 spielt zur Rückserie 
bei E-Junioren
Sportlich konnte es für die F1, 
Jahrgang 2014, kaum besser 
laufen. In der höchsten Staf-
fel 1 gewannen 
wir neun der 
insgesamt zehn 
Spiele. Das Tor-
verhältnis deu-
tet ebenfalls 
darauf hin, dass 
sich ein Besuch  
den  Spielen 
lohnte. Auch 
beim Turnier in 
S c h l o ß - H o l t e 
am 03.10. konn-

Erwähnenswert ist zusätzlich, 
dass wir zum ersten Mal eine 
Mannschaftsfahrt mit Über-
nachtung geplant haben. Wir 
werden vom 27.05.-28.05.23 
beim Pfingstturnier am Möh-
nesee teilnehmen.

F2 steigert sich von 
Spiel zu Spiel
Auch wenn das Team sich 
noch keinen Sieg auf dem 
Kleinfeld erspielen konnte, 
haben sich die Jungs und 
Mädels von Partie zu Partie 
gesteigert. Unser Highlight 
war ein Unentschieden gegen 
Heide Paderborn, bei dem die 
Mannschaft super kämpfte. 

– also insgesamt eine bunte 
Mischung. Zunächst noch 
etwas zurückhaltend haben 
sich die Kinder untereinander 
schnell gut verstanden und 
hatten Spaß am Kicken. Auch 
wenn der Saisonstart etwas 
holprig verlief, fügte es sich 
nach und nach immer mehr. 
Von Spiel zu Spiel waren klei-
ne Fortschritte zu erkennen. 
Jetzt zur Rückrunde hin pas-
siert nochmal etwas Span-
nendes, denn das Trainerteam 
wechselt. Luca, Reinhard und 
Lea Menne sowie Levin Brand 
und Jannis Rakowsi scheiden 
aus, wünschen allen Kindern 
weiterhin viel Spaß sowie viel 
Glück für die Rückrunde.

Dank zahlreicher Kinder beim 
Training, wo alle durchgehend 
sehr gut mitmachten, wurde 
schrittweise viel dazugelernt. 
In der Hallensaison wollen wir 
weiter am Ballgefühl arbeiten 
– und im Frühjahr dann hof-
fentlich unseren ersten Sieg 
holen. Der Spaß für alle steht 
immer im Vordergrund.

F3 bekommt neues 
Trainerteam
Im Sommer dieses Jahres ha-
ben wir mit einer kleinen Trup-
pe von aufgeweckten Kindern 
die F3 eröffnet: ein Teil davon 
ganz neu auf dem Platz, ande-
re schon mit etwas Spielpraxis 
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AM 21. JANUAR 2023

Gut Ding will Weile 
haben – am 21. Januar 
2023 findet endlich die 
offizielle WDFV Futsal-
Meisterschaft der U14-
Junioren in der Sport-
halle Gallihöhe statt
Ursprünglich hatte der West-
deutsche Fußballverband die 
Zusage zur Ausrichtung des 
prominent besetzten Turniers 
für das Jubiläumsjahr der SCB-
Fußballjugend 2021 gegeben. 
Ein berühmt-berüchtigter Vi-
rus funkte dazwischen. Zwei 
Jahre später wird nun erneuter 
Anlauf genommen: Am dritten 
Samstag im neuen Jahr rollt 
der Ball mittags ab 12:00 Uhr.

Abteilungsleiter der Fußball-
jugend, René Hahn, freut sich 
bereits enorm auf das Event: 
„Unsere Planungen laufen seit 
September, ein solches High-
light ist insgesamt eine tolle 
Auszeichnung für uns. Mit hof-
fentlich vielen Zuschauern in 
der Halle Gallihöhe werden wir 
den 21. Januar zu einem groß-
artigen Erlebnis machen und 
sind gespannt auf die Spiele.“ 

Über Helferinnen und Helfer, 
die am Turniertag noch an der 
ein oder anderen Stelle mit-
anpacken, freue sich das Or-
ga-Team. Bei Interesse dürfe 
sich gerne bei ihm gemeldet 
werden.

Unsere C1-Junioren 
gegen NLZ-Teams

Insgesamt zehn Mannschaf-
ten des jüngeren C-Jugend-
Jahrgangs werden bei uns in 
Borchen um den Titel kämp-
fen. Darunter sind U14-Teams 
aus den Nachwuchsleistungs-
zentren namhafter Profiklubs: 
FC Schalke 04, Bayer 04 Lever-
kusen, 1. FC Köln, VfL Bochum, 
Fortuna Düsseldorf, MSV 
Duisburg, RW Oberhausen, 
DSC Arminia Bielefeld und SC 
Paderborn 07 treten an. 

Komplettiert wird das Teil-
nehmerfeld durch den SC Bor-
chen. Ja, unsere C1-Junioren 
lassen sich die gebotene Mög-
lichkeit nicht nehmen, und 
messen sich sportlich mit den 
Nachwuchsstars der Bundes-
ligisten. Bei aller Bescheiden-
heit gehen unsere Jungs zwar 
nicht unbedingt als Favorit ins 
Turnier, aber sie werden ver-
suchen, den Heimvorteil für 
sich zu nutzen. 

 

Zwei Gruppen, Halb- 
finals und Endspiele
Mit zwei 5er Gruppen geht 
es zunächst in eine Vorrunde. 
Anschließend stehen sich in 
den Halbfinals überkreuz je-
weils die Gruppenersten und 
Gruppenzweiten gegenüber. 
Vor dem krönenden Finale 
um die Futsal-Meisterschaft 
gegen 18:00 Uhr, dessen Sie-
ger sich für die Regionalmeis-
terschaft West im März quali-
fiziert, werden laut Plan noch 
die Plätze 3 und 5 ausgespielt.

Futsal sorgt für Tempo 
in der Halle
Futsal ist die von der FIFA of-
fiziell anerkannte Variante 
des Hallenfußballs, die vom 
DFB gefördert seit 2014/2015 
bei den Junioren zum Einsatz 
kommt. Im Unterschied zum 
„traditionellen“ Budenzauber 

wird ein Ball verwendet, der 
auf dem Hallenbelag weniger 
springt. Das Tor ist auf 3x2 Me-
ter Größe (Handball) festge-
legt. Nach Seitenaus wird im 
Futsal eingekickt statt einge-
rollt. Bei Unterbrechung muss 
das Spiel innerhalb von vier 
Sekunden fortgesetzt wer-
den, wodurch sich das Tempo 
auf dem Platz enorm erhöht. 
Ab dem sechsten Foul einer 
Mannschaft erhält das geg-
nerische Team einen Strafstoß 
von der Zehn-Meter-Marke. 

Bekannt für viele tolle Tricks 
auf dem Hallenspielfeld, hat 
Futsal in den vergangenen 
Jahren in Deutschland an Po-
pularität gewonnen. Internati-
onale Stars, insbesondere aus 
Südamerika, sind mit Futsal 
als Spielform aufgewachsen 
und haben darüber ihre tech-
nischen Fähigkeiten geschult.
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HoT gewinnt die fünfte 
Dorfmeisterschaft

Auch auf die Dorfmeister-
schaft der Vereine musste 
man die letzten drei Jahre ver-
zichten und es stellten sich ei-
nige Fragen, nach vier erfolg-
reichen Jahren: „Können wir 
da anknüpfen, wo wir aufge-
hört haben? Gibt es noch ein 
halbwegs großes Teilnehmer-
feld? Und trauen sich die Zu-
schauer wieder eng an eng in 
einer Turnhalle zu stehen und 
nicht über Corona nachzu-
denken?“ Im Nachhinein kön-
nen wir alles mit einem mega 
fetten JA beantworten.
 
Es ist Freitag-
morgen und 
die meisten 
Teilnehmer*in-
nen sitzen noch 
irgendwo am 
A r b e i t s p l a t z 
oder hängen in 
der Schule ab. 
Der Blick aus 
dem Fenster, 
ziemlich er-
müdend, bei 
Dauerregen am 
Vormittag. So 
richtig Bock auf 
Alltag hat heu-
te keiner, denn 
in nicht einmal 
zehn Stunden 
rollt auf Gal-

lihöhe wieder der Ball. Drei-
zehn Mannschaften sind am 
Start und die Gruppenauslo-
sung verspricht schon zu Be-
ginn viele packende Derbys. 
In der Gruppe A treffen die 
Jungschützen-Titelträger aus 
2016 & 2019 und die Schützen 
aus Nord- und Kirchborchen 
aufeinander. Komplettiert 
wird die Runde mit dem Neu-
ling „SpVgg Dorfsport Bor-
chen“. In der Gruppe B kommt 
es zu Duellen zwischen den 
Spielmanns- und den beiden 
Löschzügen und in der Grup-
pe C duellieren sich die Pfad-
finder, das HoT, die Basketbal-
ler und das Team „Gemeinsam 

am Ball“. 
 
Es ist noch über eine Stunde 
hin bis zur Turniereröffnung, 
da sieht man vom Kreisver-
kehr am LIDL schon das ers-
te große, grünweiße Banner 
durch die Fensterscheiben 
flattern. Na klar, die Jung-
schützen aus Kirchborchen 
sind wieder bestens vorberei-
tet und nehmen ihren Block 
frühzeitig ein. Banner, Fahnen, 
Doppelhalter, eine Trommel 
und laute Fangesänge haben 
sie wieder im Gepäck und 
wollen Ihr Team zur Titelver-
teidigung brüllen. Doch auch 
in Nordborchen hat sich eine 

Gruppe Gedanken ge-
macht und kontert nicht 
schlecht: Die Pfadfinder, 
letztmaliger Zweiter, 
stehen voll im Saft und 
wollen dieses Mal die 
Trophäe ihr Eigen nen-
nen. Unterstützt werden 
sie gefühlt von einem 
ganzen Stammesrudel, 
mit Trommel, Trompete 
und sogar Cheerleadern. 
Aber auch die anderen 
Vereine haben viele Zu-
schauer im Gepäck und 
so kann schon kurz nach 
Turnierbeginn ein erneut aus-
verkauftes Haus gemeldet 
werden. Danke schon an die-
ser Stelle für diese tolle Stim-
mung und vor allem die Fair-
ness allen Teams gegenüber!
 
In der Gruppe A setzt sich 
dann der selbst ernannte Fa-

geben. In der Gruppe C setzen 
sich die wieder mal sehr star-
ken Basketballer (9 Punkte / 
5:0 Tore) und die Pfadfinder 
vorerst durch, während sich 
das HoT noch über ein Zusatz-
spiel der Drittplatzierten aus 
Gruppe A und B in die nächste 
Runde retten kann. Für unser 

vorit, die Jungschützen KB, 
souverän durch (12 Punkte / 
11:4 Tore) und verweist den 
Dorfsport und die Schützen 
NB auf die Plätze. Sang und 
klanglos gehen die Schützen 
KB und die Jungschützen NB 
unter die Dusche, versprechen 
nun aber an der Theke alles zu 

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com
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Integrationsteam von „Ge-
meinsam am Ball“ ist nach der 
Vorrunde leider Schluss. 
In der Gruppe B kommt es 
stattdessen zu einem Novum: 
Das Tambourcorps Nord-
borchen und der Löschzug 
Kirchborchen sind punkt- und 
torgleich, sodass das ers-
te Neunmeterschießen des 
Abends die Entscheidung 
bringen muss. 

Ehrgeizig nach dem zweiten 
Tabellenplatz ballern beide 
Teams feste drauf los, ohne 
daran zu denken, dass der 
nächste Gegner kein Geringe-
rer als der Titelverteidiger ist. 
Das TCNB setzt sich schließ-

lich durch und bekommt im 
Viertelfinale dafür die Quit-
tung: eine 1:5-Klatsche. Wenn 
man aber überlegt, dass diese 
Truppe den niedrigsten Al-
tersschnitt hatte, dann haben 
sie sich doch wirklich gut ver-
kauft. 

Im Entscheidungsspiel um 
den letzten verbliebenen 
Platz im Viertelfinale schrubbt 
das HoT, welches in der Vor-
runde nur ein Spiel gewinnen 
konnte, mal eben die Schläu-
cheroller aus Kirchborchen 
mit 6:1 und kann sich auf den 
Tabellenführer der Gruppe B, 
das Trommlercorps KB, freu-
en. Auch diese werden be-

zwungen, doch es 
wird noch span-
nender: 4:3 heißt 
es nach Neunme-
terschießen. Und 
auch das Duell 
des Dorfsports vs. 
Pfadfinder (4:5) 
und die Partie der 
Basketballer vs. 
Schützen NB (2:3) 
werden erst vom 
Punkt entschieden. 
Damit schaffen die 
Dr ibbel k ünst l er 
mal wieder nicht 
den großen Clou, 
kämpfen sich aber 
in der ewigen Ta-
belle weiter nach 
oben. Im ersten 
Halbfinale kommt 

es dann zur Neuauflage des 
Finals von 2019: Die Jung-
schützen aus Kirchborchen 
treffen auf die Pfadfinder aus 
Nordborchen, ein vorweg ge-
nommenes Endspiel und der 
Kessel brodelt. Beide Fanlager 
heizen ein und die Rivalität 
zwischen den Ortsnachbarn 
kommt zum Vorschein. Nach 
dem bisherigen Turnierver-
lauf scheint das Spiel klar 
vorherbestimmt, zudem die 
Jungschützen mit Gabriel 
Dickgreber den torhungrigs-
ten Spieler des Abends haben 
– am Ende werden es 17 Tore 
in 7 Spielen sein: Chapeau an 
dieser Stelle! 

 
Doch die Pfadfinder hatten 
schließlich noch eine Rech-
nung offen und in solchen 
Duellen werden dann oft 
nochmal ein paar Prozent 
mehr abgerufen, sobald das 

Adrenalin durch den Körper 
schießt. Ebenso die kreischen-
de, vornehmlich weibliche 
Anhängerschaft auf der Tribü-
ne, die in einem Frequenzbe-
reich agiert, wo schon mal der 
männliche Gleichgewichts-

sinn ins Schwanken kommt. Es 
kam auf jeden Fall, so wie es in 
einer spannenden Geschichte 
enden musste: Die Revanche 
glückte und die Pfadfinder 
zogen mit einem 2:1 ins Fina-
le ein. Damit war auch bei der 
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fünften Turnierauflage klar, 
dass es einen neuen, fünften 
Dorfmeister geben wird! 
Scheinbar begeistert von 
diesem Ergebnis stellten die 
jungen Wilden vom HoT im 
zweiten Halbfinale auf Angriff; 
schließlich konnten alle Akteu-
re des Gegners Ihre Väter sein. 
Die Schützen Nordborchen 
hielten gut dagegen, mussten 
sich aber mit 2:3 geschlagen 

geben und so schaffte es ein 
in der Vorrunde noch dritt-
platziertes und dermaßen jun-
ges Team tatsächlich ins Fina-
le. Was für eine Überraschung 
und grenzenloser Jubel. 
 
Es kommt zum Spiel um Platz 
Drei, wo eigentlich keine 
Mannschaft mehr Bock hat, 
wenn man gerade aus dem 
Semifinale geflogen ist, aber 

es ist eine gute Gelegenheit 
um nochmal den Frust abzu-
lassen. Und so rasierten die 
Jungschützen KB die Schützen 
aus NB nochmal eben mit 5:2.
Dann wird es dunkel in der 
Halle und der Spot fliegt in 
den Mittelkreis. Da wartet sie, 
die Siegestrophäe, um mit 
neuen Gewinnern graviert zu 
werden. Ein kurzer Moment 
der Stille, alle atmen tief durch 
und dann dröhnt eine der 
weltberühmtesten Einlauf-
hymnen, mit „Conquest of Pa-
radise“, durch die Boxen. Der 
Stadionsprecher ruft alle Spie-
ler einzeln auf und diese lau-
fen unter tosendem Applaus 
der Zuschauer aufs Spielfeld 
– Gänsehaut! 
 
Dann geht es endlich los und 
das letzte Spiel des Abends 
ist angepfiffen; noch einmal 
sieben Minuten fokussiert 
sein und die letzten Reserven 
bündeln. Man merkt es beiden 
Teams an, dass sie nichts ris-
kieren wollen und so endet die 
Partie mit einem 0:0. Es kommt 
zum fünften Neunmeterschie-
ßen des Turniers und keine 
zehn Minuten später ist die 
Wundertüte gepackt: Das HoT 
schlägt die Pfadfinder mit 2:0 
und kürt sich zum Champion 
der diesjährigen Dorfmeister-
schaft. Die Enttäuschung des 
erneut geschlagenen Fina-
listen sieht man in den kurz 

leeren Augen; doch Sekun-
den später ist der Kampfgeist 
schon wieder zurück: „Wir 
kommen wieder, denn alle 
guten Dinge sind Drei!“
 
Das Leid auf der einen Seite, 
ist die Fassungslosigkeit auf 
der anderen. Staunende Ge-
sichter über die eigene Leis-
tung und atemraubender 
Jubel gleißt übers Spielfeld 
und als es dann draußen noch 
anfängt zu schneien, rundet 
das diesen Tag irgendwie 
noch passend ab. Es sind ge-
nau diese Momente, die die 
Borchener Dorfmeisterschaft 
ausmachen und mit fünf Ti-

telträgern bei fünf Turnieren 
zeigt es doch, dass alles mög-
lich ist. Bei der ersten Teilnah-
me schied das HoT noch mit 0 
Punkten aus und wurde in der 
ewigen Tabelle auf Platz 20 
geführt – jetzt beim zweiten 
Versuch ist man auf einmal 
ganz oben. Nichts muss, aber 
alles kann! Und deshalb freu-
en wir uns auch schon auf das 
nächste Jahr, wenn der sechs-
te Reigen steigt.
 
Zum Abschluss möchten wir 
uns noch bei allen bedanken, 
die diesen Event erst möglich 
gemacht haben: Sei es die Ge-
meindeverwaltung, unsere 

zahlreichen Sponsoren, alle 
Organisatoren vor und hinter 
der Kamera, allen helfenden 
Händen im Vorfeld, während 
des Abends und natürlich im 
Nachgang, wenn es galt klar 
Schiff zu machen und mal 
wieder ein ganz großes Lob 
an dieses begeisternde Pub-
likum, das den Abend wieder 
zu einem wahren Fest ge-
macht hat. 

38

https://fenster-paderborn.de


JHV GESAMTVEREIN

40 41

MÄDCHENFUSSBALL BELOHNT

den Borchener Urgesteinen 
Hans-Dieter Nagel und Stefan 
Schreckenberg den Neubau 
einer OutDoor-Arena ins Rol-
len. Viele dieser Projekte, die 
dem SC Borchen ein reichhal-
tiges und attraktives Sport-
angebot ermöglichen, tragen 
seine Handschrift. Er haben 
aus dem SC Borchen eine 
große Familie geformt. Nicht 
die Vereinsgrüße sei entschei-
dend, sondern der Umgang 
miteinander. Fairness, Gerech-
tigkeit und Respekt seien stets 
seine Wegbegleiter gewesen. 
 
Im Anschluss an die Neu-
wahlen des Hauptvorstandes 
verlieh die Mitgliederver-
sammlung des SC Borchen 

die Ehrenmitglied-
schaft an Christian 
Waltemate. Er ist erst 
das vierte Vereins-
mitglied, dem diese 
Ehre in der langen 
Vereinsgeschichte 
zu Teil wird. Auch 
Christian Waltema-
te bedankte sich für 
die vielen schönen 
Amtsjahre. Er habe 
stets die volle Unter-
stützung erfahren, 
und viele Dinge sei-
en möglich gewe-
sen. Es sei nun an der 
Zeit, das Amt in neue 
Hände zu legen.
 

DFB-Stiftung Egidius 
Braun lädt Juniorinnen 
zu Fußball-Freizeit ein.  
Jugendabteilung sieht 
die Auszeichnung als 
Ansporn, noch mehr 
Mädchen für Fußball 
zu begeistern
„Herzlichen Glückwunsch“, so 
begann die überraschende 
E-Mail im Postfach, „Ihr Verein 
wurde für die Teilnahme an ei-
ner unserer Fußball-Freizeiten 
ausgewählt.“ Zwölf Juniorin-
nen des SC Borchen sind samt 
Betreuerinnen zu einem Feri-
encamp der DFB-Stiftung Egi-
dius Braun, verstorbener Eh-
renpräsident des Deutschen 
Fußball-Bundes, eingeladen 
worden. Für die Gruppe geht 
es im Sommer 2023 für eine 
Woche an eine Landessport-
schule der Republik. Malente 
in Schleswig-Holstein, Grün-
berg in Hessen oder Bad Blan-
kenburg in Thüringen stehen 
in der engeren Auswahl – der 
genaue Ort wird demnächst 
mitgeteilt. 

Neben Trainingseinheiten er-
wartet die Jugendlichen im 
Alter von 13 bis 15 Jahren ein 
schönes Programm. So sind 
Besuche in Kletterparks, den 
Stadien und Nachwuchsleis-
tungszentren von Bundesli-
ga-Klubs ebenso vorgesehen 
wie Teambuilding-Angebote. 

Jedes Jahr schauen auch pro-
minente Gäste in den Freizei-
ten vorbei.  Für einen der 75 
Plätze konnten sich Vereine 
bundesweit bewerben. Die 
Stiftung, die sämtliche Kosten 
übernimmt, prämierte dabei 
besonderes Engagement im 
Mädchenfußball.

Mit Maßnahmen für 
Kickerinnen 
überzeugt

„Das wird ein 
einmaliges Er-
lebnis für die 
Mädels und es 
spornt natür-
lich an, unsere 
Bemühungen 
zur Gewinnung 
und Bindung 
junger Kicke-
rinnen weiter 
fortzusetzen“, 
freut sich An-
gela Stollbur-
ges, Trainerin 
der U15-Mann-
schaft. Als Ko-
ordinatorin ist 
sie gleichzeitig 
für alle Fußball-

Juniorinnen im Verein zustän-
dig.  In der Jugendabteilung 
wurde u. a. ein Freiwilliges 
Soziales Jahr ermöglicht, in 
dessen Rahmen eine Mäd-
chen-Fußball-AG in den Schu-
len vor Ort angeboten werden 
konnte. Letzte Saison nahm 
das U15-Team an einem inter-
nationalen Turnier in Frank-
furt am Main teil. Im August 
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Am Freitag den 9. September 
trafen sich die Mitglieder des 
SC Borchen zur Jahreshaupt-
versammlung des Gesamt-
vereins. Vor mehr als 100 Mit-
gliedern eröffnete Christian 
Waltemate die Versammlung. 
Der über 2000 Mitglieder zäh-
lende SC Borchen ist finanziell 
gesund, während der Pan-
demie verlor man kaum Mit-
glieder und mittlerweile er-
reicht das sportliche Angebot 
wieder das Niveau wie vor der 
Pandemie. Einzig zu bekla-
gender Punkt sei die gesun-
kene Anzahl der Übungsleiter, 
so die Berichte der einzelnen 
Abteilungen. 
 
Nach 20 Jahren als 1. Vorsit-

zender des SC Borchen über-
gab Christian Waltemate die 
Führung des größten Vereins 
der Gemeinde Borchen in die 
Hände von Guido Ahle. Eine 
Ära endet damit.In der Verab-
schiedungsrede sprach Guido 
Ahle über das Wirken seines 
Vorgängers. Ein scheidender 
1.Vorsitzender, der bei Bau-
maßnahmen mit anpackte, 
der dem Sportplatz Hessen-
berg die neueste Generation 
Kunstrasen ermöglichte, die 
Aufstockung des Sportheims 
am Hessenberg mit einem zu-
sätzlichen Kabinentrakt und 
der Neubau der Sporthalle 
Gallihöhe maßgeblich voran-
trieb. Zuletzt brachte Christi-
an Waltemate gemeinsam mit 
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Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBlerinnen und SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens  
zu Beginn der Rückserie. Bis dahin!

scb192632

scborchen

sc-borchen-fussball.de
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Guido Ahle, Yvonne Altmiks,  Ron-
ny Brand, Kristin Franz Dirk Gockel, 
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mann, David Hönscher, Emma Iser-
mann, Sebastian Koch, Mareike Lei-
feld, Lea Menne, Andreas Rensing, 
Conrad von Rüden, Peter Rüsing, 
Thomas Rüsing, Tobias Schaffranek, 
Mike Schmitz, Sebastian Sommer, 
Angela Stollburges, Jan Uhe, And-
reas Volkhausen, Andreas Wegener

WIR DRUCKEN KLIMANEUTRAL 
UND FÖRDERN KLIMASCHUTZPROJEKTE
CLIMATEPARTNER.COM/

absolvierten die Juniorinnen 
ein spezielles Kognitionstrai-
ning unter Anleitung zweier 
lizenzierter DFB-Teamer auf 
dem  Sportplatz Hessenberg.

Mädchenfußball keine 
Selbstverständlichkeit
Frauen- und Mädchenfußball 
hat in Borchen lange Traditi-
on. Bereits 1989 gründete sich 
die erste Damen-Mannschaft, 
1996 folgte das erste rein 
weibliche Nachwuchs-Team. 
Neue Spielerinnen zu gewin-
nen, sei jedoch immer noch 
kein Selbstläufer. Während 
Jungen weiterhin förmlich mit 
dem Ball am Fuß aufwachsen, 
müssten viele Mädchen ihre 
Begeisterung für das runde 
Leder erst noch richtig entde-
cken. „Spaß an Bewegung ist 
die einzige und beste Voraus-
setzung – der Rest kann hier 
in familiärer Atmosphäre er-
lernt werden“, so Stollburges.
Mit ihrem vierköpfigen Trai-
ner-Team betreut sie aktuell 
rund 20 junge Fußballerinnen. 

Viele davon haben den Quer-
einstieg aus anderen Sport-
arten gewagt. Einige sind aus 
umliegenden Vereinen nach 
Borchen gewechselt, um auch 
mal in einer reinen Mädchen-
Mannschaft zu spielen.

Neue Spielerinnen  
jederzeit willkommen
Ab Dezember trainieren die 
U15-Juniorinnen in der Sport-
halle Gallihöhe Kirchborchen 
immer montags von 18:30 bis 
20:00 Uhr und freitags von 
18:00 bis 20:00 Uhr. 

Alle Mädchen, Jahrgang 2008 
und jünger, sind herzlich ein-
geladen, das Fußballspielen 
einfach mal auszuprobieren. 
Bis auf Hallenschuhe, Sport-
kleidung und vielleicht eine 
Flasche Wasser zum Trinken 
wird nichts benötigt. Weitere 
Fragen beantwortet Angela 
Stollburges gerne per E-Mail:

sportmaedchen@sc-borchen-
fussball.de
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